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(2906—1) Nr. 5363.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

vom k. k. Bezirtsgerlchle Sl t ln wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Preles-
ni l von Stein die executive Versteigerung
der dem Josef BreSnit von Mitterdorf
gehörigen, gerichtlich auf 795 fl. gefchatz»
ten Realität Urb. Nr. 288 »ä Herrschast
Milnleni'lltf bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs'Lagsatzunßen, und zwar die erste
auf den

16. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das SchützungSprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

5 l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Oktober 1873.

(2786—1) Nr. 5704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Littal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann Bo-
zii von Moräutjch die executive Feilbie-
tung der dem Johann Mulh von Babna«
petsch gehörigen, gerichtlich auf 1881 fl.
geschätzten Realität sud Urb..Nr. 261 und
262 »ä Herrschaft Ponovilsch bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
die dritte auf den

20 . M ä r z 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei in Littai mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die

.Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
hungswerth. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototol! und der
Orundbuchsextract können in der diesge'
richtlichen Registratur eingeschtn werde,,.

K. t. Bezirksgericht Altai, am 14ten
Oktober 1873.

" ( 2 3 8 2 - 1 ) Nr. 3145.

Erinnerung
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober«

laibach wird den unbekarmten Georg
Kolnü'schen Erben hielmil erinnert:

Es habe F^au Anna Ekel von laibach
wider dieselben die Klage auf Vcljähit« und
Vrloschenertlärung der Ansprüche au« der
mit Vtwill'gung vom 9. Dezember 1840.
Z. 9825/186 und Auftrag vom 20l«n
Dezember 1840. Z. 5654, am 2. Jänner
184l, erfolgten Vornullung des Ueber
gabsverttage« vom 31, Jänner 1839,
«uf der Reawüt aä Loilsch Rclf.'Nr.
240/1, Post.Nr. 287 für Ialob Kolnil,
und zur Sicheislellung der Georg Komik',
schen sämmtlichen Erben für ihre siechte,
dann dcS G«°rg Kotnil'jchen VcrlasscS
auS dem am 15. Ap?il 1841 vorgemell-
ten Vcrmo^enSocrlheilunlls Prololollevom
24. April 1841, Nr. 948 per 12U89 fl.
52 kr. sammt Zinsen und Kosten, eidlich
auS dem mit Bewilligung vom 21len
Dezember 1841 und 27. Jänner 1842
zu Gunsten deS Georg Kotnll'schen Per.
lasse» elnveNelblen Urtheile vom 24ten

September 1841, Z. 1986, per 9590 f l . ,
50 kr. 3ud z>iÄ63. 2. September 1873.
Z. 3145, hieramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen Verhandlung die Tagsa-
hung auf den

20 . I ü n n er 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Kotnil von Verd als om-ütor aä
aetuN auf ihre Gefahr und Kosten be»
steUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeî t selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. September 1873.
(2940—3) Nr. 19911.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgcrichllichcn

Edicle vom 11. Oktober 1873, Z. 14033,
wird hiemit bekannt gegeben:

Es werde bei dem Umstände, als bei
der auf den 3. Dezember 1873 angeord»
neten ersten cxecutiven Feilbietung der
dem Alois Vodnit von Podlipoglou qe.
hörigen Rcalitüt lein Kauflustiger crschie.
nen ist,

7. I i n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hierge ichtS zur zwei»
ten execuliven Feilbietung dieser Realität
geschritten werden.

K. t. stüdt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. Dezember 1873.

(2881 -3 )

Reassumierung dritter
ezecunver Feilbietung.

Von dem t. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franzisla
Vicic von Feistriz Nr. 71, Rechlsnach-
folgerin ihres Vaters Franz Viciö,
die mit Vescheide vom 7. März 1868,
Z. 2051, auf den 12. Ma i 1868 an.
geordnet gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Josef «Ventlnc
von Schamb,je Nr. 29 gehörigen, im
Grundbuche ää Herrschaft Prem sud
Urb.'Nr. 24 vorkommenden Realität mit
dcm vorigen Anhange und mit Beibe-
haltung des Ortes und der Stunde aus

den 9. J ä n n e r 1 8 7 4
imReassumierungSwcge angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 8len
Jul i 1873.

(2612 -2 ) Nr. 3546.

Erinnerung
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannten Erben deS Johann
Ramor von Reifniz hiermit erinnert:

Es habe Johann Aito von Nlederge-
reuth Nr. 27 wider diefelben die Klage auf
Verjährt- und Erloschcnerllärung der an
feiner im Grundbuche der Herrschaft Reif«
«uz 8ud Urb.-Nr. 613 ^. vorkommenden
Realität auf Grund des Schuldbriefes
vom 5. Juni 1804 haftenden DarlehenS-
forderung per 200 f l . V. Z. oder 180 fl.
25'/„ kr. ü. W. sammt Nebengebühren
8ub pläog. 2. Jul i 1873, Z. 3546, hler-
amls eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsahung auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allerh. Entschließung vom 18. Oltober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Io»
hann Arto, l. l. Notar von Reifniz, alS on-
rätor kä ^ctum auf ihre Gefahr und Ko»
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu blstellen und an-
her namhaft zu machen habcn, widri-
gen« diese Rechtssache mit dem aufgestcll-
len Curator vethandclt melden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 29. Sep.
tember 1873.

(2910—2) Nr. 5448.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Franz Kurall,
durch Herrn Dr . Wurzbach in Laibach, die
executive Feilblelung der den unbekannt wo
blfindlichen Erben des Andreas Repnil
von St . Georgen, durch den Curator
Herrn Dr. Menzinger, gehörigen, gericht»
lich auf 602 ft. geschätzten, im Grundbuche
Obergörljchach 8ud Reclf.. Nr. 14 und
Pfarrhof S t . Georgen 3ud Urb..Nr. 5,
Einlagt'Nr. 725 vorkommenden Realität
zu St . Georgen H.-Nr. 53 wegen schul-
digen 2 l 0 f l . 0.8.0. bewilligt und hiczu
drei Feilbietungs-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

13. I u n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dcm Schähungsweith,
bei der driltm aber auch unter demselben
hintangegebul werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, woruach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote cin
lOperz. Vadium zu Handen dcr Licila»
tionscommission zu erlegen hat, sowie das
SchätzungSprotololl und dcr Grundbuchs«
extract lönnen in der diesgerichtlichen Re-
gistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
20. Oltober 1873.

(2912—2) Nr. 5562.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Trebar von Krainburg, durch Dr . Bur-
ger, die exec. Feilbielung deS dem Herrn
Leopold Pllhar in Krainburg gehörigen,
gerichtlich auf 3700 si., geschaßten, im
Grundbuche dcr Stadt Krainburg 8ud
H.-Nr. 78 vo>kommenden Hauses sammt
An- und Zugchür wegen schuldiger 98 si.
5 kr. 0. 8. 0. bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS Tagsatzungcn, und zwar dje
erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtelanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß daß Pfandobjcct
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder iibcr dem Schätzungswert!), bei
der drlltcn aber auch unter demselben hint-
angegeben wird.

Die Licitatiousdcbingnisfe, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können m der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l Bczittsgericht Krainburg, am
27. Otlobcr 1873.
(2942 -2 ) Nr. 13882?

Ueassumirrnng dritter erec.
Realltäten-Verstelgcruug.

Vom l. t. städl. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Alisuchen des Dr. Oskar
Pongraz die executive Versteigerung der
dem Johann Garbais von Podgoric ge»
hörigen, gerichtlich auf 1915 fl. geschätzten,
im Orundbuche St . Marein lmb Urb.-
Nr. 108, Rcclf.Nr. 46 vorlrmmenden
Realität im ReassumierungSwege bewilligt
und hlezu die FeilblelungS - Tagsatzung
auf den *

7. I ü n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerlchlslanzlel mit dem Anhange an-

geordnet worden, daß die Pfaudrealitäten
bei dieser Feilbictnna. auch unter dem Schil-
tzungswcnhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10"/<, Vadium zu Handen dtt
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schatzungsprototoll und der
GrundbuchSextract können iu der diesgê
richllichen Registratur eingesehen wrrden.

K. l. Bezirksgericht Lalbach, am 22ltN
Oktober 1873.

(2919 -3 ) ' " N r . 4186.

Zweite exec. Feilbietung.
M>t Bezug auf das Edict vom 6lcn

Oltober 1873, Z. 3372, wird bekannt
gemacht, daß, nachdem die Realität Aus<
zugS.Nr. 39 aä Henschaft RadmannS'
dorf bei der ersten Fcilbietung am 6lcl!
Dezember 1873 nicht verlauft wurde, am

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
zur zweiten geilbielung dieser Realiliit
hiergerichlS gtschriltcn wird.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf,
6. Dezember 1873.
(2963—2) Nr. 3934.

Uebertraguttg executive!'
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgei'chle Senosclsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Herrn I-lob
Blaschon von Planina, durch Dr. Sup'
pan iu Lalbach, die Ueliertragung der extt.
Versteigerung der dcr Gemeinde Ulitlstn
gehörigen, gerichtlich auf 6440 fl. geschah
ten, im Grundbuche der Herrschaft M '
Wald imb tom. I I , M . 1388 vorkommen-
den Realität bewilliget mld hiezu drei Feil-
bi:lungS'Tagsatzungen, und zwar die clsle
auf dcn

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anhange angcol^
net worden, daß die Pfandrealilät bc»
der ersten und zweiten Feilbietung nur U»'
oder über dem Schätzungswert!), bei dcl
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach i " ^
besondere jeder Licilanl vor gemachlc'"
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu handcN
der LicitationScommission zu erlegen hal,
so wie da« Schätzungsprolololl und dcc
GrunobuchSexlract können in der diesgc"
richtlichcn Registratur eingesehen wcrdcr.

K. t. BezillSgrricht Scnosclsch, °"'
12. September 1873. ^

" ( 2 9 4 3 - 3 ) Nr. 165Z3

Creculive
Rcalitätell-Hjersteigeruus).

Vom l. l. stlldt.,delcg. BezirlSgcl'chle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es se, ilder Ansuchen des Herrn V ' l '
tor Oulscher, durch Dr. Steiner die er".
Versteigerung der dem Anton Biollch vo"
Draule gehörigen, gerichllich auf 1^0 !><
«cjchätztcn Actcrrealllüt Eml. 'Nr. 2 lö i "
Druvle gewilligt und hlczu drci Fcill"c'
tungS-Tagsatzungcn, und zwar die el>l
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7 . F e b r u a r
und die drille auf dcn

1 1 . M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 l M -
mit dem Al,hangc angeordnet worden, dau
die Pfandrralität bei der «sten und z"" "
len Fcilblcluug nur um oder über dclN
Schätzungswenh, bei dcr driltcn aber oua,
unter demselben huUangegebcn wcrden w»o-

Die Llcilaliol.slxdlnan'sse, worna^»
lnsbefondtre jcblr Vicltanl vor gemachlc«
Anbote lln 10"/« Vadmm zu Handen ^
«,cllülionSlon,n.>,slon zu erlegen hat, >
wie das Sao.tzm>u0prolololl " " " . z ^ ,
Grundbuchsepluct lonnen in der 0'^
gerichlllchcn Registratur emglslhen wero

Lalbach, 11. November 1873.
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(2972—3) Nr. 5658.

Verpachtung.
Mi t oberoormundschuftlicher Bewilli-

gung wild am

30. und 3 l . Dezember 1 8 7 3 ,

vormittags von 6 bie 12 Uhr und nach-
Ulltlaas von 2 bis 5 Ub.r, erstlich das in
dm Verlaß des Herrn MalhiaS Grebenc
von Gioßlaschiz hauS-Nr. 10 gehörige^
Gasthaus nebst W irthschaftSgeväuoen, dann !
Dbst. und Gemüsegarten auf drei nach'!
einander folgende Jahre vom 1. Iünner
1874 angefangen an den Meistbielel'den
verpachtet und unmiltelbar darauf dieVer-!
sttigerung der Verlnßfahrnisse gegen gleich-
bare Bezahlung vorgenommen werden, wo-
zu die P<ichl- und Kauflustigen zum zahl-
reichen Erscheinen mit dem Beisätze ein-
geladen werden, daß der Pachlschilling
vom Gaslhause sammt Nebcnobjecten halb-
iährlg im Vorhinein zu entrichten sein
wild.

Großlaschlz, den 10. Deze > ber^1873.

(2941—3) Nr. 19756.

Zweite ezec. Feilbietung
I m Nuchhunge zum diesgerichllichen

Eoim vom 18. Jul , 1873, Z 11071,
lvud l)icmit belulint gegebn»:

Es werde bei dem Umstände, als bei
ber auf dcn 29. November 1873 ange-
ordnet gewesenen cxcc. Fcilbiclung der
dem Alex Voscl von Podlipoglou gchö«
l'gen Realität lein Kauflustiger erschie-
"en ist, am

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichts zur zwei-
en efec. Feilbielung dieser Realität ge-
schritten werden wird.

K. l. slädt. dcleg. Bezirksgericht Kai-
^"ch, am 4. Dezember 1873.

( 2 9 2 1 - 3 ^ ^ 7 4 0 6 6 7

Euratorsbestcllnng.
Vom l. t. Bezirksgerichte RadmannS-

dors wild bclaimt gemacht:
Eö habe Herr Heinrich Klandcr von

Radmannödors gegen Hrn. Dr. Biltor Sca-
ria, lücksichllich dessen Verlaß, von Rad«
mannSdois die Klage auf Bezahlung einer
Rc^nungSgulhabung von 351 fl. «5 lr.
o. 8. o. 8ud M08. ^6. November 1873,
H. 4066, hiergerichlS emgcbrachl, wor«
über zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

?. J ä n n e r 1 8 0 4 ,

flüh 0 Uhr, mit d l̂n Anhange des § 29
n. G. O. angeordnet und dem Ocllaglen
Hrn. Dr . V>ll0l Scana, rückfichllich dessen
verlaß, Herr Johann Ou>u von Rad-
Mmu,edvls al.S ouiuwr uä aowm bestellt
und ihm glcichzcitig die obige «lage zu-
Üistelll wurde.

tt. l . Bczillsgcricht RadmanuSdorf,
°M 26. November 1873.

(2913—3) Nr. ^ 4 7 .

l̂eaffumierung dritter ercc.
ckcailtätM'^elsteigelUlla.

Vom l. t. Bezulsgerlthle itrmnburg
^>rd betannl gcmachl:

Es sei übel Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur lu Malbuch ,n Vertretung des
l). Äelulö die rzec. Flilbiuung der dlM
Andreas Pcllo von M'chclslclleu gchö<
Uycn, gnichlllch auf 11'<i8 f l . 40 lr. gc-
lchatzlcn, im Orundbuche »ul> Ulb.-Nr. 08
vottummende» Realität wegen schuldigen
^ f l . 5 lr. an rückständigen Sicneln
^ «. o. bewilligt und tjlczu dlc drille Fol»
blelullgsTagsuhung auf dcn

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
bolmillügo von 9 bis 12 Uhr, in der
^cllchlblauzlcl nut dem Anhange angc-
vtdncl worden, daß die Psandrcaliläl ve>
^'tscr Fellvletung auch unter dem Schü»
buligswtllhe ylnlangegcben werden wlld.
, Die «lcllallonsvedlngnissl, wornach
Ulsbejondcrc j,cder ^llllanl vl'r gculuchlrm
Unvote tln 10pcrz. Vudlum zu yunden
^er ^icilallonscommissicn zu erlegen hat,
lowie dus Schatzu»gi?prololoU und del
^runbbuchSlzlracl lon»en ln dcr dies-
üeilchlllchtn Registratur lingrschcn weiden.

K. l . Beznlsgerlchl Krainburg, am
" . November 1873.

(2456—3) Nr. 3792.

Erinnerung
an Ialob M e z e l . , Blao P e t e r n e l ,
Thomas G r o s c h e l , Lorenz O b l a l u n d
Anna M l a l e r vcrehl. O b l a l und deren

Rechtsnachfolger.
Von dem s. l. Bezntsgerichle Lack

wird den Ialob Mezet, Blas P^teincl.
Thomas Gcoschel, Lorenz Oblal und
Anna Mlatar verchl. Oolal und deren
Rechtsnachfolgern hiemit rrinnert.-

Es habe wieder dieselben bei dicscm
Gerichte Josef Mezcl von Hobousche bei
Ncuoßlitz Nr. 7 sub präßä. 13. l. M. ,
Z. 3792, die Klage auf Anertennung der
Verjährung nachstehender, auf feiner Rea-
lität Urb.-Nr. 355 aä Herrschaft Kack
Ho.Nr. 7 zu Hobousche bei Neuohlitz
haftender Satzposten, als:
1. Des mit ^chuldscheinc vom 10. März

1814 für Ialob Mezcl noch mit 390 f l .
und für BlaS Petcrnel mit 420 fl. vcr-
sichelten Betrages;

2. des für ThomaS Vroschel intabulierten
Schuldscheines vom 24. Juni l.819
per 300f l . ;

3. deS UcocrgabSvertrageS vom 26. Jän-
ner 1832 lücksichllich dcr vom Lorcnz
Oblal eingegangenen Verbindlichleiten
und

4. der für Anna M a l a r verehl. Oblal
auf der Forderung des Blas Pcternel
per 420 supermtaoulierlen Clsslon vom
22. November 1833

cingcbrachl, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

6. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

! Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
MathiuS Etjcn von Sawoden als ourn,-
tor all 2,owm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit sellist erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Grlichle nauchafl machen, ül>clh»upl im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung ei forderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge>
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
RcchlSbchclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vnabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

K. l. Vezirtsgericht Lack, am 15ten
September 1873. ^^_____
(2372—3) Nr. 5602.

Erecutivc
Realitätclt-Verfteigerung.

Vom t. l. BezirlSgcrichtt Gotlschccwiro
belannt gemacht:

Eo sei über Ansuchen des Ioscf Kai-
fesch von Novaslla dic cfcc. Feilbietung
dcr dem Martin Gultina von Banjalola
gehörigen, gerichllich aus 682 fl. gcschüß-
len Realität sammt An« und Zugehör im
Giundbuche dcr Herrschaft Kostel tom. I I ,
loi. L07 dlwilllgl und hiezu drei Frilbic-
tungS-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite aus dcn

10. F e b l u a r
und dritte auf dcn

17. M ä r z 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlSlauzlci mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfanorcalitüt
dei dcr ersten und zweiten Fcildiclung nur
um odcr übcr dun Schatzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter ccmsclbcn hi»l-
angcgeben werdcu wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An»
böte ein 10pcrz. Vadium zu Handen der
tticllallonscomnussion zu erlegen hat, so.
wie das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchscfllacl lonnm in dcr dieSgerichllichel,
Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Oollschee, am 27ten
August 1ii?3.

(2713-3) Nr. 6318.

Executive
RealitHtctt-Verfteigerung.

Vom t. t. Bezil tSgerichte Tjchernembl
wird belunnt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Katharina
Spiinagel, olS Cesslonürin des Johann
Slcr l von Vornschloß, die efeculive Feil-
dictulig der dem Geoig Sleit von Vorn-
schloß gehörigen, gerichtlich auf 540 f l . ge>
schätzten, sul) wm 11, loi. 6, Rctf..Nr. 122
vorlommendcn Reulilät bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf Hen

9. I ü n n e r ,
die zweite auf dcn

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in ber
GerichlSlanzlei angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
30. August 1873.

(2911—3) Nr. 5447.

Erecutive
Realitätcn-Versteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen beS Franz Kur-
alt, durch Dr. von Wurzbach in Kaibach,
die executive Fcilbictung der den unbetann»
ten Erben nach Andreas Rcpmt von St .
Georgen, durch den Curator Dr. Men-
zinger, gehörigen, gerichtlich auf 602 ft.
geschätzten, im Grundbuche Obergürtschach
Kuli Rclf.-Nr. 14 und Psarrhof St . Ge-
orgen t>ul) Urb.»Nr. 5, Einlag.-Nr. ?25
vorlommendcn Realität wegen schuldigen
5)2 fl. 50 lr. c. 8. o. bewilligt und hiezu drei
FeilblclUl,gS<Tagsatzullgcn, und zwar die
erste aus den

13. J ä n n e r ,

die zweite auf den
13. F e b r u a r

und die dritte auf den
13. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
reallläl bei der ersten und zweiten Feiltiit'
tung nur um oder übcr dem Schätzung»«
werth, bei dcr dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die klcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Hunden
der kicilationSeommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololi und der
Grundbuchseflract lonncn in der diesge»
richllichcn Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht ttramburg, am
20. Ollober 1873.

^(2784—2) 3ir .5481.

Executive
Ncalitälen-Aersteigerulig.

Vom l. l. BcznlSgelichlc ^lllai nmo
belannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen deS Ignaz iienald
die exec. Feilbiclung dcr dem Mathias
Poglajcn gehörigen, gerichtlich auf 750 fl.
gc«.chätzlen Rcaliiät zu Poiol bei Jublanitz
3ub Urb. Nr. 124 und 136 ää Stalte-
negg bewilligt und hiczu drei Feilbic-
tungS-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf dcn

13. I ü n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und dic dritte auj dcn

13. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtelauzlei in Klttai nut dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Psandrcalilät bei dcr ersten und zweiten
Hcllbirtlmg nur um odcr übcr dcm Schä-!
tzun^Swerlh, bei der orlllen aber auch unter ^
demselben hinlangcgebcn werden w»rd.

Die ^icilaliousbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Hunden
der UnilationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühuligsprolololl und der
lH!>rundbuchSrfltuct tonnen in der oics»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. I. BezlrlSgerlcht ^ll lai, am14tenl
Ollober 1873.

. (2949-3) Nr. 13002.

Neassumielunq 3. exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt, dellg. BezirlSgerichte
L iboch wirb betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur die exec. Versteiacrung der dem
Johann Proprotnlt von Malaoas gehö-
rigen, gerichllich auf 277 fl 60 kr. gefchütz-
ten, im Grunobuche »ä Welßcnstein »uli
U rb .^ r . 200, Einl.-Nr 24. torn. I. sol.
205 vorkommenden Realität im Ne^ssu-
mierungswrgc bewilligt und hiezu die Feil«
bietungS-Tagsahung auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 b>S 12 Uhr, in der
hiergerichtlichen AmlSlanzlei mit dem Nn»
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realilät hiebei auch unter dem Scklihungs-
werthe hinlangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingmsse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühungsprotololl und der
GrundouchSextract lünnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, 21. Ollober 1873.

"(2965—2) Nr. 3542.

Erecutive
Realitätelwerfteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichle Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
KoSler von Orteneg die executive Ver»
stcigerung der dem Franz Malnar von
Hudilou; gehörigen, gerichtlich uuf 2510 fl.
gefchätzlen und im Grunbbuche der Hcrr-
fchaft Orieneg 8ub Urb - Nr. 3 vo<lom-
menden Realität bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. Februar
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
liei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
dcr driltcn aber auch unter demselben
hintangegeben »erden wird.

Die Kicitationoliedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Klcilant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der Licitalionscommission zu er-
legen hat, sowie das Schützungspro-
tololl und der GrundvuchScftract lvnnen
in der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifuiz, am 25len
September 1873.

^2891—2> Nr. 5146.

Executive Feilbietimg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wip-

pach wild hiemil bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Theresia Bianchi von Haidrllschaft, durch
Dr . Spazzapan, gegen Johann Kaslrin
von Slurja wegen uuS dcm Vergleiche
vom 1. August 1863, Z. 3888, schuldi-
ger 53 fl. 76 lr. 0. W. «. 8. o. in die
exec, bfscnllichc Velste'gerung der dem letz»
leren gehörigen, im Grunrbuche itH Frei-
sasscngilt 8ud toi. 221 , Urb.-Nr. 6V,
Rclf..Nr. 37 oorlommenden Realitüi, im
gerichtlich erhobenen SchähungSwerlhc von
300 fl. v. W. gewilligt und zur Vor-
nähme delselben die drei executiven Feil-
bielungSlagsutzungcn auf den

13. J ä n n e r ,
13. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GelichtSlülizleimit dem Anhunge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realitüt nur
bet der letzten Feilbielung auch unter dem
SchähungSwcrlhe. an den Meistbietenden
hinlangegtben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscilratt und die Vicilallonsbedingnisse
löulicn bei diesem Oeochle in den gewöhn-
lichen Amleslunden eingesehen werden.

K. t. Bezille^tlcht Wippach, am
26. November 1873.
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EinCommis,
der deutschen und slovemschen Sprache

kundig, findet ollsogleich Ausnahme m der

Spezesti« unk Eisenhandlunss K0lll2ll

?ackller Hl 8vlultz in M a r b u r g ,

(3009-1) Stt'ermarl.

Fas neue slovenische Berkchen
unter dem Titel

„filaie i i Tonnn
ober (30W-1)

„Gottes Offenbarung in der Natur,"
diese bisher einzige in f l o v e n i s c h e r Sprache
im f re , s innigen Oeiste gehaltcne Druclschrif!
empfiehlt sich durch hübsche Ausstattung und bil-
ligen Preis (20 lr., per Post 2^ lr.) und ist
durch alle Buchhandlungen, auch durch Vuchbin-
der 4 . I i > « l u i H i in ka'bach zu beziehen.

Marseilles Gallerte
das bewahrteste und schnellste

Weinklärungs-
unb

Weinverbesse-
rungsmittel

sammt der Gebrauchs-Anweisung
empfiehlt

Als. Joh. Hartmannn
in Laibach. (29M-a>

Comptoir im Grumnig'schen Hause.

Gin Verzehrungssteuerbestellte
findet unter gilnsligcn Vediuguisstn svstleiche A u f n a h m e .

Derselbe nmß der »rutschen und slovenischcn Sprache volllllmmn» nnichüg, uou qesuu r̂
und rlistiger Kürpercoustitution sein. Diesbezügliche Offerte sind lllngslcust bis z»m 25. TeMdcc
an ^«,»«^s ^ ^ l , ^ « , , » « , ^ > in S l e i u b l i l cl c u^islildri!, (2!>W-.l>

J Jn (K;r

J Galanterie-, Tapisserie-, Parfumerie- und Waffenhandlung
1 d e s (3013)

J. Karinger
n ist doch die; r e i c h s t e A l i H w a h l feiner, gewühlter und prciswiinliger Gft««1"-
• stände der Kabricato aus SrlilldkrJtl, KKVnliein, lieriittleln, Iflecr-
J nrliaum, C'liliiaNlIher, Plii(|iie, Alparr t i , ISrituiiiiltk-TIclitlli
n| Krone«, Niulil, Pnkfonic, IICHWIIIJC, lj«-ilf*r und Hol / fiiiŝ <*Hlt.
•9

Mit " « U >^« als Pre,S clnes Vose«
nnr " " ^ " ' sind zu gewinnen

effectiv in Gold;
diese Lotterie mthUlt außerdem Treffer von

200.200.100,100 Ducuten, 400 Sillmguldtn, 3 Vr i -
giual-Clrdillch und viele andere Kunst-u.Werthgegenstünde,

zusammen

2020 ?«5er '" :»7"° 60.000 ü. ^
l ä u s e r v o n 5 IZn»«u «r l iHital l 1 !«o» zra t t» . !

Vt i geneigten auswärtigen Aufträgen w ,d um gsfälliqc Einsendung des Vetrage«, sowie
nm Ve>schließung von 30 lr, für Züseiidmia. dcr Liste sein?r^it ersucht.

V/ooli8ol8tudo llsl- k. k. priv. wienos ttanljol8danl<,
<30N—1) vormals I o h . (?. 2ot l ,e„ ,

Derlei^Lose sind auch ;u beziehen bei

I o h . Gv. Wntscher in Laibach.

I
1

Für Weihnachten und Neujahr j
sehr praktische und elegante Geschenke, :

als: Woll-, Kops- und Umhüngtücher, Hauben, liaHchlikn, Capuchons, Seelen-
wärmer, Westen, Wollkleider, Gamaschen, Strümpfe, Jankerl, Schärpen, Schuhe,
Pelz- und Wollcolliers, Muff, Pulswärmer, Tuch- und Tricothandschuhe, Seiden-
schürzen, Crep dc Chintu eher, Seiden- und Wollmanchclten, Chemisetts,
Krägen, Unterärmel, Manchetten, Mieder, Negligechaubcn, Schürzen, Schleier,
couffrierte Streifen, Strumpfbänder, Chignons, Zöpfe, Seidennetze, alle Gat-
tungen Herrencravaten, Krägen, Manchetten, Chemisetts, Knöpfe, Hosen-
träger, Wollhemden, Leibchen, Shirtinghemden, Wasch- und Glacee-Handschuhe
für Herren, Damen upd Kinder u. B. W. bei i

A. Gberfaart, j
(2982—3) Laibach, Sternallee. I

DieFleisch-örGemst-Conftvenstblik
von Ä. 3zrei)ell ck L A lu l l j ,

Wien, Mariahilf, Millergasse 23,
empfiehlt Reisenden, Touristen, Jägern, Militärs, kleinen Familien ohne

eigcnen Haushalt etc. ihre

Fleisch- und Gemüsekonserven jeder Art,
welche sich viele Jahre halten, frische Speisen vollkommen ersehen und

jeden Kochapparat entbehrlich machen.
Größer« Quantitäten dieser Conscrucn wurden nach mehr als einjähriacr Lcponieninq an den

vtrschiedensten Orten bcr Monarchie seitens dcs hohen l. l. NcichSlrieaMilnisterillms im l. I. administrative!!
und technischen Vlilitärcomiln cemmissirncN erprobt und vorzüglich befunden.

Lie Zubercitungbart swclche auf jcdcr Vnchsc ansseacbeu ist) l'vstcht bei den mcisten unserer Con-
serven einfach >m Erwärmen des Biichicnindaltcs. Wir «nipichlcn besonders folgende Eortcn:
vou««n t i l « r t« »«u lUou, in Blechflaschen zu ssalbefricandeau, l Por^ «4 lr., A Port. l fl. ̂ 4 lr ,
I» Portionen » Flasche , fl «0 lr. (Tic stlaschen 4 Port. » fl. l>U lr. Hammellenle, I Port. 72 lr.,
sind mit Korlstöpseln verschlicsibar und halt sich t i t » Port. l fl. ü« lr., 4 Port. 8 fi, I«! lr. (yänse,
Voulllon, nachdem die sslasch« gcsffnei, noch 12Tage.) braten, 2 Port. l st, 62 lr., 4 Port. !l fl. ̂ 0 tr.
»laetllst!« Suppe, 3 Port. l f l. 34 lr., U Port. Eutenbralcn. .l Port. l fl. »;« tr., 4 Port. 3 ft.

l sl. «0 lr. Nalb«'(lotelettcö »ui lln«« K«ll,«!, l Port. !«) lr,,
lU»a2«l««b»N»«nU1on(concentriert),, Port. ^ Port. l si. 40 lr., 4 Port. 2 si. 70 lr.
«n tr.. » Port, l fl,, 4 Port. I fl.W lr Nindfleifch , — . . . » , . , « . . « ^
«it «eis, l Port. «<» l r „ !i Port. 1 f l„ 4 Port. I ^ " " " ? / " ' " ^ ^ , ° " - ̂ '" ^ I »o l l nsn -
l fi «0 lr. l U l l s . o u ^ « « . 1 Port. 5.0 lr.. " N " t n»1t »»N«uv l2« l , °b >. 4 Port. .̂ ) tr.
» Port. «<, lr., 4 Pcrt. > fl 5N lr. Kall's.Oulya? » I> lu««nv»r«t «1t NInH««l»«v. -v 4 Port
, Port. !',<, lr., 2 Port, l ft. ,0 l r „ 4 Port, !l fl. "? lr. s^er vicr c Tbe.l ciiicr 2l»urst liefert »>lt
»0 tr.. N.nderfilct mit MadcircEauct. l Port. einem Zu,ay uon Wasser ,wc, Teller lrait.ac Tnppc,)
»0 tr.. 2 Port i fl ?n tr 4 Port u fl !i0 lr M«f,er zum Oesfncn der Büchsen: feinere 70 l r „
««morsitisch. i Por't. L« lr.', « Port. l si. ,4 lr.. "" 'N/re M lr. per Etllcl. - V1« r ^ U o u « n
^ P°«. , fi. io l r l Mostbeef. i Port. ?'. lr. 2 Port. " u « l suppol t «o ̂ ro»« nl« s l« V^lr t l» , -
^ f i . 40tr.. 4 Pon lt fl eo lr i>ilet l Port ^»««.roi- t lonVN. ̂  Alls jeder Büchse 1Mb Wursi
sv lr., , Por«. i fl. ?o lr., 4 Port. 3 fl. 20 lr. befindet sich cnie Ämvcisuna dcr ZubclcitunzMrt.-
^ Nll« anderen Sorten Fleisch- und Gemüse Conserven slellterc jedoch nur von jenen Gemüsen, welche

»ur Fnt fr<sch ,u haben find) werden auf Bestellung binnen 4x Stunden billigst geliefert. ^

Die Haltbarkeit wird garantiert, jed? aufgctricbene Bncbse umgetauscht.

Bei Abnahme größerer Posten, sowie Wiederv'elkäuferRabatt. - Vollständige

Preisconrante gratis. Bestellungen wollen an die Fabrik adressiert werden.
« M - Anträge wegtn Nebernahine von Depots in den Provinzen werden von uns um-
5ßG^ gehend deanlworttt.

Ztrmee-Oonservmsalmk vonH.Lreäen ^ L.üurtl i ,
„»4.-4) Wien, Mariahilf, Millergajse 23.

Z'eib-, Tisch- und Bettwäsche.

Vine. Woschnacfi. Occasion!
Dnrch gelegentlichen sehr günstigen Anlauf bin ich in der

Lage, von heute an zu folgenden staunend billigen Preisen zu ver>
l a n f t n : .

Echte gute GarnK'inwand per Elle mit . . . . si. — 2 2
„ „ feine Holländer Leinwand per Elle mit . „ - -< j3
„ englische Sh i l l ings per Elle m i t - „ - . -19
„ guten Schnilrlbarchent per Elle mit . . . . „ — 2 ?

', . breite farbige Wattmonl pr. Elle mit . . . . . . - - 9 5
Oute Flanellhemden per Stllct „ 1 80

„ Tricotleibchen nnd Hosen per Stllck . . . . . . — 95i
„ färbige Wollsocken per Paar „ — llO

l f c h t e Uc i l l c l l sack tNchcr per Dutzend . . . . . . 1 90
1 Stilck roh echtleinen Handlnch ^ . . . ^

weif; „ Tischtuch „ 1.^2
' / , Dhd. „ „ Servietten „ l.7<)
1 Sllick Hemdbrnsteinsatz „ —.19

„ Sackllich mit farbigen Rand „ —.12
,. Modernes Teidentuch „ - .58

Moderne Seidenecharps per Slilck - 5 8

Ferner im Bevliältnis zu diesen billigen Preisen:

Lcil'-, Tisch- und Dcttwaschc, Mieder, LVil'chcn,
Draacli, ARanchelta, Cravato, Strümpfe.

!Alle Winter-Woll-Artikel!
Handnäsnnaschineu , . . . ü, ft. 18
Eine Wheeler <k Wilson ^)lähmaschine . . . . . ä „ 52

„ Orover H Baler Nähmaschine ü „ 5,2
„ echte Howe ssamilienmaschine, neuestes Aus»

stellungssystcm lV „ 75»

wef teu G a r a n t i e ! G a r n e u n d T e i d e b i l l i a s t .

Es lostet nur ̂ iue Probe, um sich von diesen billigen V « '
laufen und der g u t „ Qual i tät der Ware zu überzeugen'. Viack
Auswärts versende bestens.

Um geneigten Zuspruch ersucht

Vine. Woschnastg,
(297l—3) i!aibach, Hauplplah 2^7.

It/Toll's Seidlitz-Pulver.l
AWJL Diene I'nlTer behaupten durch ihre auaKerordentlirhe, in den mannigfaltigsten F*H«D j !

erprobte Wirksamkeit unter siliumtliclien bisher bekannten Iliuisarziieien unbestritten den erste" H
Rang; wie donn riele Tausende aOH allnn Theilen deH gro»ncn Kaincrreiche» urn TnrlietfeDde ft]

DankgagungHH.-lireiben di« detaillirten Nachweisungen darbieten, dan» lienelben bei habitueller V«*"" M'
• t o p f a n g , Unverdaul lohkei t und Sodbrennen , ferner bei K r n n p f e n , Nleronkrnnkholto f l ) „1
Vervenleiden, Herzk lopfen , ne rvösen Kopfsohmerzon, B! itoonfroaUonon irloht»rtlffo111.3
Ollederaffeotloncn , endlich bei Anlage iur H y s t e r i e , Hypor ':»ndrlo, andaae rndom Brco» 'N
relz n.». w. mit dein I.enten Krfolg Migewrndet wurden und die i.... hhultigHten Hcilreiiulliite lieferte«•

Preix einer Originalscliachtel sammt Gebrauchsanweisung I ft. ö. l^ii

Franzbranntwein & Saiz.
^ y Der znTerla88i(THt« Selbsturzt zur Hilfe der leidenden Mrimrhheit bei allen innern" °" i

lUBneren Entzündungen, gegen <lie meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohr»'1" •;
und Zahnüdimerz, alte Schaden und offene Wunden, Krcbwchaden, Urand, entzündete Auge"' j

Mhuinngen nnd Verletzungen aller Art etc. etc. ' (,

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W. ___ *•

norsch-Leberthran -oä.;
J^^J I)i« reinHte nnd wirkHftiimte Horte Mod ic ina l t h r an aus IlcTgen in N o r n e g e n , n i ch t zu »erweck ;

• ein mi t dem kuntitMr.h ge re in ig t en L e b e r t h r a n - ü « l . i ''••
DaH e r b t e D o i a c h - L c b f : . t h r a n - O e l wird mi t bes tem Krsolge angewende t bei B r u B t - o* :

Lnngenkrankholten, 8kropheln und Rhaobltla. En heilt die TeraHetuten Gloht- und rbeum»' £
tlaohon Loldcn, HOWI« obronisoho Uautaiismoblnere. jf

Preis I Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 ß. ö. W. i
N l o d o r l o ^ c n t in Laihiuh bei Herrn W i l h e l m ITIayr, Apothükcr „zum A

goldenen Hirschen." p
Albona: K. Millevoi, Anoth. ;Gflrz: A. Sejipenhofcr Slarburg: F. Kollftnig- jj
CJlli: Karl Krisper. llnhlensehult: M. Guglielmo, AoiunarkU: C. Mally.

„ Kr. itausehcr, A|toUi. Apolh. Kuilolfswerlh: J. Borginam»
Canalc: A. Boiloluzzi. RlagonsurtsC.CIementscliitach. Villacb: M«lh. Kürst,
("ormons: K.Codolino, Apolh. Krainburg:Sd). Schaunigg,Ap. „ J. K. PlesniUer.
Görz: A. Kran/oni. Lu.SSin piccolo: Pietro. Or- Wippacb: Anton Deperi*-

„ C. Zanelti. lamion. (1140-#'•'
-———^—<——^—m^mm^i^—————— —__——J•—tffrl''.

Vrnck «»d «erlaz v,n I , n » , ». « l l , n w « y l « ifedor V l l l ub l r z .


